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Wo Inhalte (Dokumente, Texte, Daten) erstellt werden, müssen diese 
sinnvoll und nachvollziehbar verwaltet werden. Man benötigt Regeln, Pro-
zesse und vordefinierte Abläufe (Workflows), die die Arbeit aller Beteilig-
ten unterstützen, steuern und transparent machen. Insbesondere in der 
technischen Dokumentation sind Content-Management-Systeme (CMS) 
unabdingbar, um der Flut der Informationen Herr zu bleiben.

Anhand eines Systems zur Erstellung, Verwaltung und Publikation 
von technischer Dokumentation erläutern Anke Kortenbruck, Manuela 
Schubert und Markus Meisl von SAP, wie ein CMS in einem Software-
unternehmen die tägliche Arbeit von Autoren und Übersetzern unterstützt 
und welche Konsequenzen sich aus dem Einsatz eines solchen Systems 
für Übersetzer ergeben können.
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